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► Nr.  VO/2014/01441
öffentlich

Lübeck, 05.03.2014

Anfrage 

Bearbeitung: Astrid Stadthaus-Panissie (E-Mail:  Telefon: 122-2360)

Anfrage von Bürgerschaftsmitglied Volker Krause 

Schule Groß Steinrade
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

11.03.2014 Hauptausschuss Öffentlich zur Anhörung

Anfrage:

1. Hat die Stadtverwaltung (Fachbereiche Borns / Boden) auf den geplanten 
Ausbau (80.000€) der Schule Groß Steinrade durch den Investor der dortigen 
Baugebiete verzichtet?

2. Wie sehen die derzeitigen Pläne für den Ausbau der Schule Schönböcken in 
Zusammenhang mit einer Schließung der Schule Groß Steinrade detailliert 
aus?

3. Die Possehl-Stiftung hat mehrere Millionen für die Sanierung von Schulen 
bereitgestellt. Eine Prioritätenliste wurde von SPD, Grüne und Freiem Wähler 
erstellt. Ist eine Umwidmung der Stiftungsgelder zugunsten der Schule Groß 
Steinrade möglich?

4. Kosten in welcher Höhe sind für das „Dr.-Keller-Gutachten“ zur Untersuchung 
der Schule Groß Steinrade entstanden?

5. Wurde die Schule Groß Steinrade aufgrund eines Ingenieurs geschlossen 
oder wurde zusätzlich zum Gutachten ein Fachmediziner zu Rate gezogen?

6. Wurden die Untersuchungen vom Gesundheitsamt der Hansestadt Lübeck 
durchgeführt/begleitet? Wenn ja, mit welchem Resultat? Wenn nein, warum 
nicht?

7. Kennt das Gesundheitsamt das „Dr.-Keller-Gutachten“?
Wie lautet die schriftliche Stellungnahme des Gesundheitsamtes dazu? 

8. Hätte man sich das Dr. Keller Gutachten sparen und stattdessen eine 
Teilsanierung durchführen können?
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Begründung:

Anlagen :
Mit freundlichen Grüßen

Volker Krause 
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